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Jugend 19 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) Rückrunde

TV 1879 Hilpoltstein : Post SV Nürnberg 
Samstag, 02.03.2024, 10:00 Uhr

Heidemann und Forgacs bleiben gegen den Post SV 
Nürnberg ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Heidemann und Forgacs konnte der TV 1879 Hilpoltstein das
Heimspiel gegen den Post SV Nürnberg in der Jugend 19 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)
Rückrunde mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich
mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Mark-Richard Forgacs den für die Mannschaft
siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Heidemann / Forgacs beim
11:8, 12:10, 11:4 mit Hiemer / Tasch. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Noah Heidemann
gegen Marius Tasch. Mark-Richard Forgacs gelang es, Lasse Hiemer im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ohne
Satzgewinn für Antonia Heindel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marius Tasch.
Genügend spielerische Mittel hatte Mark-Richard Forgacs wiederum letztlich an der Hand, um sich
gegen Ben Lindner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Noah Heidemann kam mit der
Spielweise von Lasse Hiemer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ben Lindner war für Antonia Heindel
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Zwischenzeitlich musste Mark-Richard Forgacs zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Marius Tasch aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Antonia Heindel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lasse Hiemer. Der Stand vor
dem letzten Duell des Tages hieß damit 6:3. Kaum Chancen ließ indes Noah Heidemann bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ben Lindner. Nach diesem Einzel steht Heidemann somit bei 12
Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lindner ein 4:8 ausweist.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TV 1879
Hilpoltstein.

Durch diesen Sieg hat der TV 1879 Hilpoltstein nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto,
während der Post SV Nürnberg nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV 1980 Beratzhausen (TV 1879
Hilpoltstein) bzw. gegen den TTV 1980 Beratzhausen (Post SV Nürnberg).

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein

Doppel: Heidemann / Forgacs 1:0 
Einzel: N. Heidemann 3:0, M. Forgacs 3:0, A. Heindel 0:3 

 Post SV Nürnberg
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Doppel: Hiemer / Tasch 0:1 
Einzel: L. Hiemer 1:2, M. Tasch 1:2, B. Lindner 1:2


